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GruSSwort

Liebe DJK`ler,

wir alle können nun wieder etwas aufatmen. Nach der besorgniserregenden 

Situation durch die Corona-Pandemie musste auch die DJK am 13.03.2020 

vorübergehend geschlossen werden. Keiner im Verein war auf diese Lage 

vorbereitet und der Vorstand war zum Handeln gezwungen. Dennoch wurde 

unsere Entscheidung einige Tage später durch das Innenministerium bay-

ernweit bestätigt. Heute wissen wir, dass dies notwendig und unerlässlich 

war. Zudem übergaben wir am 25.03.2020 der Sicherheitsbehörde beim 

Landratsamt Eichstätt den Schlüssel unserer Halle für den Fall der Bet-

tenknappheit in der Klinik Eichstätt infolge der sich stark ausbreitenden 

Pandemie. Mit der Einstellung der Sportangebote und den Ausgangsbe-

schränkungen brachen unsere gewohnte Gemeinschaft und unsere Freude 

am Ausüben des Sports ab. Jedem von uns wurde sehr viel abverlangt. 

Das war für alle anfangs sehr befremdlich. Viele Spartenleiter erstellten als 

Ausgleich ein Trainingsprogramm für zuhause. Leider fielen auch wichtige 

Umsätze weg bzw. sie reduzierten sich erheblich. Miet- und Pachteinnah-

men, Nutzungsentschädigungen, Gebühren aus dem Gesundheitssport, 

Kurseinnahmen etc. Im regulären Betrieb sorgen diese Einnahmen dafür, 

gemeinsam mit ihren Mitgliedsbeiträgen die Angebote bei der DJK zu finan-

zieren und auch die laufenden Kosten und Ausgaben zu decken.   Gleich-

zeitig verringert jede zusätzliche Einnahme die Kostenbelastung und trägt 

dazu bei, den Beitrag für jedes Mitglied stabil zu halten. Wir sind sehr stolz 

auf die DJK Eichstätt. Jeder einzelne der fast 900 Mitglieder leistet in den 

verschiedenen Sparten seinen Beitrag für den gemeinsamen Erfolg des 

Vereins und ermöglicht damit unsere Gemeinschaft. Zudem konnten wir 

unseren Außenbereich mit Biergarten neu umgestalten. Genießen Sie den  

gemütlichen  Biergartenflair   unter schattigen Bäumen. Wir sind zuversicht-

lich, dass wir Ihnen schon bald einen neuen Pächter präsentieren können. 

Der DJK Biergarten-Klassiker, neu interpretiert und mit köstlichen Speisen. 

Das obligatorische Eichstätter Hofmühl-Bier  darf dabei natürlich nicht feh-

len.  Wir benötigen weiterhin ihre Solidarität, Mitgliedschaft und Engage-

ment aller sowie auch weiterhin das Vertrauen in die Vereinsführung. Bitte 

unterstützen sie die DJK weiterhin und nehmen sie aktiv am Vereinsleben 

teil. Wir wünschen uns allen Gesundheit und Wohlergehen für die kommen-

den Wochen.

Ihre Vorstände
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geistlicher beirat

Liebe Mitglieder der DJK Eichstätt,

Kontaktverbot. Ausgangsbeschränkungen. Das hat es so die 
letzten 100 Jahre nicht gegeben, abgesehen von den Schwie-
rigkeiten während des Nationalsozialismus. Doch dass jeglicher 
Wettkampf und jedes Training ausgesetzt ist, stellt das Ver-
einsleben auf den Kopf. 
Beklemmende Szenarien wie „Geisterspiele“ laufen über unsere 
Bildschirme, die Olympischen Spiele wurden auf das kommen-
de Jahr verschoben. Ausnahmesituation.
Krisenzeiten bringen Einschränkungen mit sich. Sie werfen uns 
zurück auf uns selbst. Gewohntes und Selbstverständliches 
gibt es plötzlich nicht mehr. Das „normale Leben“ macht Pause. 
Ängste kommen hoch, auch was Arbeitsplätze, Zukunftspläne, 
Sicherheiten angeht. 
Krisenzeiten ermöglichen aber auch eine Fokussierung auf das, 
was mir wirklich wichtig ist: was vermisse ich? Wer fehlt mir wirk-
lich? Diese Fragen können das persönliche Leben betreffen – 
und das Vereinsleben, das auch zu meinem Alltag gehört. 
In der Krisenzeit spüre ich sehr deutlich, wie wichtig mir das 
Trainieren in der Gruppe und der sportliche Wettkampf ist, die 
Begegnung vor und nach dem Sport, der Austausch mit Freun-
dinnen und Freunden oder der kurze Gruß oder die Ermutigung 
zwischen Tür und Angel. 
Könnte doch sein, dass wieder deutlicher wird, wie wichtig mir 
die Mitgliedschaft in der DJK ist, wie sehr ich – sei es aktiv oder 
passiv – mit der DJK „verbandelt“ bin.
„Sein Bestes geben“ ist das 100-jährige Verbandsjubiläum über-
schrieben. Gott hat in uns schon „sein Bestes“ gegeben, dadurch 
dass er uns mit vielen Talenten und Fähigkeiten ausgestattet hat. 
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Diese dürfen wir weitergeben, im Vertrauen darauf, dass er auch 
unsere Schwächen auffängt, gemäß dem Wort aus Jesaja: „Gott 
gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen verleiht er große Stärke. 
Die Jungen werden müde und matt, junge Männer stolpern und 
stürzen. Die aber auf den Herrn hoffen, empfangen neue Kraft, 
wie Adlern wachsen ihnen Flügel. Sie laufen und werden nicht 
müde, sie gehen und werden nicht matt.“ (Jes 40,28-31).
Ich bin davon überzeugt, dass Gott uns immer wieder neue Kraft 
schenkt und uns aufbaut und ermutigt, auch in und nach Krisen-
zeiten. 
So bleibt mir zu wünschen und zu hoffen, dass unser Jubiläums-
fest zustande kommt, in welcher Weise auch immer – als ein 
Fest des Wiedersehens nach der Krise und als Ermutigung für 
alle, das die Gemeinschaft stärkt und froh macht!

Ihr geistlicher Beirat
Domvikar Christoph Wittmann
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Schwarzes brett
Termine zum Vormerken

In Zeiten von Corona sind die anstehendenTermine noch nicht 
bekannt. Sie werden aber  rechtzeitig bekannt gegeben.

Delegiertenversammlung 

27.06.	 Altpapiersammlung

13.07.  

Vereinsausschusssitzung

12.10.

Vereinsausschusssitzung

November	

Altpapiersammlung

Weihnachtsfeier / Neujahrsempfang
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Nach fast 40 jahren
Neue Bestuhlung für die „alte“ Kegelbahn

Zahlreiche aktive und mittlerweile passive Kegler erlernten ihren Sport auf 

unserer alten Kegelbahn im Erdgeschoss. Neben der Judohalle und Damen-

umkleide ist es der einzige Teiltrakt der gesamten ursprünglichen Sportan-

lage, welcher den Abriss der Sporthalle und zuletzt der Wirtschaft „überlebt“ 

haben. In neuem Glanz erstrahlt seit Kurzem die Bestuhlung, welche nach 

1981, also knapp 40 Jahren, ausgetauscht wurde. 

Interessant wäre es schon, was die alten Möbel wohl so zu erzählen hätten. 

Manch Kegler haben sie vom Jugend- bis zum Erwachsenenspieler beglei-

tet und viele Gästemannschaften, sowie Wirte, kommen und gehen sehen. 

Den Grundstock unseres Erfolges haben wir hier gelegt, darum hat „unsere 

Alte“ ein ansprechendes Ambiente mehr als verdient.
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Die Coronakrise hat nicht nur unser Vereinsleben im sportlichen 

Bereich getroffen sondern auch unsere Gastronomie. Wegen der staat-

lichen angeordneten Schließung aller Gaststätten, also auch unsere 

Pizzeria La Fenice, hat unser Wirt Michele Traina das Land verlassen 

um sich um seine Familie zu kümmern. Er wird auch nicht mehr zu uns 

zurückkehren um das Lokal weiterzuführen. Für seine Zeit in unserem 

Vereinsheim danken wir Ihm und seinem Team. Wir wünschen für die 

Zukunft weiterhin alles Gute.

Wir hoffen, nach der Krise unser Lokal in einem neuen Flair und unter 

neuer Führung wieder öffnen zu können. Es wäre toll, wenn wir unser 

neues Team auch weiterhin unser Vertrauen schenken und uns von ihm 

verwöhnen lassen. 

gaststätte
Neuer Biergarten - Michele kehrt nicht zurück
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Wir freuen uns auf ein Treffen in unserem neugestalteten Biergarten.
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Die Sponsoren der DJK Eichstätt im Überblick:
Privatbrauerei Hofmühl GmbH, Elektro Sandner, Optik und Hörakustik Dickmann,
Dom-Apotheke, Container-Service Schöpfel GmbH, Engelhard Haustechnik GmbH,
Stadtwerke Eichstätt, Spitalstadt Apotheke, Josef Ernstberger GmbH, caPPresso Eichstätt,
Taxi Jo, mirba Baustoffe e.Kfm., Max Buchner, Schuh - Sport Holzinger,
Brauerei Gutmann, Konrad Eberlein, Braugasthof Trompete, Nemelka Schuhfabrik,
Wolfram Holst Schmuck und Uhren, Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG,
Kirschner Schärfdienst, Eichstätter Maschinenbau, Sparkasse Eichstätt

die DJK Eichstätt! 
Wir unterstützen 

EICHSTÄTT              INGOLSTADT              NEUBURG

www.schoepfelgmbh.de
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Kegeln
1. Herrenmannschaft auf Platz 2

Herren 2 wird souverän Meister in der Kreisklasse A2
Abschluss der lfd. Saison wg. „Corona-Krise“ ungewiss

Die Berichterstattung diese Echo´s gestaltet sich aufgrund der aktuel-
len Ausnahmesituation des „Lock-Down“, welcher auch unseren Sport-
betrieb betrifft, nicht gerade einfach. Gemäss einem 3-Punkte-Plan des 
bay. Sportkeglerverbandes ist eine Fortführung der Saison zwar ge-
plant, steht jedoch auf mehr als wackligen Beinen. Die Entscheidung 
stand zu Redaktionsschluss noch nicht fest, wahrscheinlich ist aber mit 
einem Abbruch der lfd. Saison zu rechnen, was jedoch an den erreich-
ten Tabellenplätzen der DJK-Kegler nichts ändern würde.
Dennoch haben wir zahlreiches Positives zu vermelden.
Unsere 2. Herrenmannschaft hat in der - bis Redaktionsschluss für 
noch nicht beendet erklärten - Saison 2019/20 entsprechend vorge-
baut und sich bereits am 15. Spieltag (29.2.20) die Meisterschaft in der 
Kreisklasse A2 mit 30:2 Punkten gesichert. Dies war auch das ausge-
gebene Ziel von Mannschaftsführer „Siggi“ (Gerhard Fischer), der sich 
mit den gezeigten Leistungen seiner Crew sehr zufrieden zeigt. Nun gilt 
es mit diesem Schwung durch die zwangsläufig trainingsfreie Zeit zu 
kommen, um im September in der Kreisliga Nord mit einem 6-Mann-
Team an den Start zu gehen.

Meistermannschaft 2019/20: Christian Walz, Christian Klein, Bernhard Micki, Kapitän
Gerhard Fischer, Steve Müller, Abt.-Leiter Wolfgang Bamberger und Christian Spiegel
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TEL: 0 84 21 60 05-0 · www.stadtwerke-eichstaett.de

Stadtwerke eichStätt –  
ihr Partner für StrOM,
GaS, waSSer, aBwaSSer, 
StadtLiNie, iNSeLBad und
tieFGaraGe.

Für uNS zähLt Nur
eiNeS – eichStätt
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Unsere 1. Herrenmannschaft, rund um Kapitän Andreas Niefnecker, 
erreichte bis zur Zwangseinstellung des lfd. Spielbetriebs den 2. Platz 
in der Landesliga-Süd, was aktuell die Vizemeisterschaft bedeutet. Et-
was unglücklich verlor man am 16. Spieltag in Baar-Ebenhausen und 
sieht sich jetzt bei einem 5-Punkte-Rückstand gegen die Kegelfreunde 
aus Jedesheim auf verlorenem Posten, denn bei noch zwei ausstehen-
den Spielen braucht man kein Mathematiker zu sein, um zu erkennen, 
daß der Meisterzug bereits abgefahren ist. Dennoch macht die Vize-
meisterschaft Mut für die nächste Saison, um den nächsten Versuch 
des Aufstiegs zu starten. Im lfd. Kreispokal standen unsere Männer im 
Halbfinale und hätten sehr gute Chancen gehabt, das Finale auf den 
eigenen Bahnen unserer DJK-Anlage zu erreichen. Doch auch hier 
machte uns „Corona“ einen Strich durch die Rechnung.
Die 3. Herrenmannschaft, geführt von Alexander Walz, befindet sich 
aktuell im gesicherten Mittelfeld und könnte auch bei einer sportlichen 
Fortführung des Spielbetriebs in der Tabelle weder deutlich nach oben 
klettern, noch nach unten abrutschen. Für die kommende Saison gilt 
es, v.a. auf die jungen Spieler zu bauen, um in der Kreisklasse C2 oben 
mitzumischen. 
Für unsere U-10 Jugendmannschaft wurde der Spielbetrieb bereits 
vorzeitig beendet. Es fanden in der Saison 2019/20 zwei Spieltage und 
die Kreismeisterschaft in Stepperg statt. Die Platzierungen unserer 
Nachwuchskegler können sich auf jeden Fall sehen lassen.
Luis Niefnecker gewinnt den zweiten Spieltag und holt sich bei den 
Kreismeisterschaften den Titel des Vizemeisters. Lukas Niebler belegte 
am zweiten Spieltag den dritten Platz.
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Herren 2 wird Bezirksmeister des Kreisklassenpokals in Pöttmes 
und qualifizierte sich für die bayerischen Meisterschaften in Hirschau
Durch einen 1. Platz bei den Bezirksmeisterschaften in Pöttmes (17 
Mannschaften) sicherte sich eine Auswahl der Herren 2, nach dem nun 
schon historischen Erfolg der Herren 1 von 1994, die Teilnahme an den 
bayerischen Meisterschaften in Hirschau. Doch auch hier kam uns der 
Virus zuvor und es wird -zumindest für 2020- ein Traum bleiben. 

Bezirksmeister Kreisklassenpokal 2020: Gerhard Fischer, Fabian Rehm, Christian Walz mit 
Bezirkssportwart Karl Nieselberger (links). Nicht auf dem Bild: Steve Müller

Für das lfd. Sportjahr wurden alle weiteren Meisterschaften ersatzlos 
gestrichen. Somit entgehen den DJK-Keglern zahlreiche Titel, Medail-
len und Pokale. Die Absagen betreffen v.a. die Diözesan-, Bundes- und 
Landesmeisterschaft 2020, wo wir jeweils als amtierende Meister gelten. 
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Preiskegeln – unser „Dauerbrenner“
Ein festes Event seit Jahren, ja eigentlich schon seit Jahrzehnten, bildet 
unser alljährlich stattfindendes Preiskegeln für Sport- und Freizeitkeg-
ler. Immer zwischen Weihnachten und Neujahr, um quasi die „stade 
Zeit“ zu beenden. Auch diesmal fanden sich insgesamt beachtliche 40 
Teilnehmer ein, um im Modus 5/5 bzw. 10 in die Vollen ihr Können zu 
zeigen. Ein besonderer Dank ergeht hier auch unserem Abteilungsleiter 
Wolfgang, nebst Gattin Traudl, die für die Preise, Auf- und Abbau der 

Tombola verantwortlich zeichnen. 
Das Preiskegeln 2019 entschied diesmal Christian Buchner aus den 
Reihen der Sportkegler mit sehr guten 60 Holz (5 Schub voll/5 abräu-
men) für sich. Auf Seiten der Freizeitkegler sicherte sich mit ebenfalls 
sehr guten 62 Holz (10 Schub auf die Vollen) Luca Vogl den Triumph. 
Beide konnten sich über einen begehrten Wochenendgutschein im Ho-
tel Koch (Ortenburg b. Passau) freuen.
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Faschingscup – Durchbruch nach 2019

Der 2019 von den Keglern erstmals durchgeführte Faschingscup erleb-

te bei seiner zweiten Auflage am rußigen Freitag 2020 eine Art „Durch-

bruch“. Nachdem man sich innerhalb der Abteilung zuerst nicht ganz 

einig war, diesen erneut aufzulegen, entschied man sich, nach der 

Vereinsausschußsitzung, zur nochmaligen Durchführung und tat gut 

daran. „Die Kegelbahn war schon lange nicht mehr so voll“ - stellten die 

Verantwortlichen schnell und zufrieden fest. Hier gilt unser besonderer 

Dank allen Abteilungen und Mitgliedern, die daran teilgenommen ha-

ben. Insgesamt waren zehn Mannschaften am Start und hatten sichtlich 

Spass an der für sie „ungewohnten“ Sportart. Diesmal setzten sich die 

Nordic Walking Herren in dem Teilnehmerfeld klar mit 522 Holz durch:

1. Platz		  Nordic Walking Herren 

		  (Hans Bittl, Robert Gradl, Peter Hölzlwimmer, 	

		  Gerhard Ochsenkühn)

2. Platz 		 Basketball 1

		  (Dudat Jakob, Kostas Masmanidis,

		  Joseph Neudecker, Julian Reichardt)

3. Platz		  Vorstandschaft

		  (Gudula Hausner-Bittl, Stefan Goblirsch,

		  Gisela Gradl, Mario Schneider)

Vereinsintern wurde bereits festgelegt, daß wir am Faschingskegeln 

festhalten und dieses auch im Jahr 2021 durchführen werden. Vielen 

Dank auch an dieser Stelle für die durchwegs positiven Rückmeldun-

gen, wie: „Das war ein Mordsspass!“ Auch die Maskierungen hätten, 

neben dem besten Keglerteam, langsam einen Preis verdient.
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Ausblick aus einer ungewissen Zeit in eine ungewisse Zukunft?

Na das wollen wir mal nicht hoffen und halten uns fit. Zumindest mit dem, 

was die Regierung im Moment zulässt. „Home-Office“ ist ja das Stich-

wort der letzten Wochen, übertragbar auch auf das Fitnessprogramm, 

wie uns unser Sportkamerad „Käse“ alias Christian Niebler eindrucks-

voll bestätigt. Da die meisten Geschäfte geschlossen haben und man 

sich keine Hantel besorgen kann, muss kurzerhand der Nachwuchs her-

halten. Kleiner Nebeneffekt: Diese Hantel wird von selbst jeden Tag ein 

bisschen schwerer.

Zu guter Letzt...

...in der aktuellen Situation wird uns Allen wohl erst bewusst, wie wichtig 

Gesundheit, der Sport, die Vereinsgaststätte und das gesellschaftliche 

Leben für uns sind. Die Kegler sind frohen Mutes, dass sie im Som-

mer -ggf. mit Einschränkungen- in die Vorbereitung für die im September 

hoffentlich beginnende neue Saison starten können. Auch das Jubilä-

umsturnier „60 Jahre DJK-Eichstätt Sportkegeln“ i.V.m. „100 Jahre DJK 

Eichstätt“ mussten wir auf das Jahr 2021 verschieben. Wir freuen uns 

jetzt schon, Euch alle wieder in unserem DJK-Sportheim zu treffen und 

verabschieden uns standesgemäss mit einem dreifach kräftigen „bleibt´s 

gesund!“

Gerhard Fischer
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Es war wiedermal ein sehr erfolgreiches Jahr für die Basketball Ab-

teilung auch wenn die Corona-Pandemie die Pläne teilweise gekreuzt 

hat. Der Spielbetrieb mit der Rekordteilnahme von fünf Mannschaften 

(U10, U12, U14, U16 und Herren) lief organisatorisch einwandfrei ab, alle 

Mannschaften konnten sehenswerte Tabellenplätze erreichen und es ist 

immer noch ein Wachstum der Abteilung erkennbar. Alles wie es sich die 

Abteilungsleitung für die Saison 2019/20 gewünscht hat. Das alljährliche 

Neujahrsturnier am 05. Januar, bei dem jedes Mitglied ab der U16 teil-

nehmen durfte, wurde sehr gut angekommen. Der Wanderpokal konnte 

auch wieder feierlich überreicht werden. Ein solches Turnier war im April 

auch für die Jugendspieler der U10 bis zur U14 geplant gewesen, leider 

konnte es Aufgrund der Corona-Pandemie nicht stattfinden. Auch der 

geplante Abteilungsausflug zu einem Profi Basketball Spiel wurde auf 

Eis gelegt. Wir hoffen diese Events nachholen zu können, sobald wie-

der Normalität in unser Vereinsleben eingekehrt ist. Natürlich steht die 

Abteilung in dieser schwierigen Zeit nicht still – derzeit wird die Chronik 

ab 1967 (Gründung der Abteilung) überarbeitet, sodass diese auf der 

basketball
Corona-Pandemie durchkreuzt Pläne
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gerade aufbauenden Abteilungs-Homepage (www.eichstaett-basket-

ball.de) veröffentlicht werden kann. Außerdem kann sich jeder Spieler 

nach einem Trainingsplan der Betreuer auch zu Hause fit halten. In 

diesem Sinne – Geduld haben und gesund bleiben!

Julian Reichardt

Unerwartetes Ende

Nach den überraschenden personellen Veränderungen und dem Li-

gawechsel kurz vor der Saison, versuchte sich die Herrenmannschaft 

der DJK Eichstätt um Trainer Konstantinos Masmanidis schnell umzu-

stellen und sich bestmöglich auf die bevorstehenden Spiele vorzube-

reiten.  Das funktionierte tatsächlich auch sehr gut und die Mannschaft 

ging mit neuer Motivation und viel Wille in die neue Saison. Das zeigte 

sich auch an den Ergebnissen der ersten Spiele, denn alle fünf Spiele 

konnten für sich entschieden werden. Erst im hart umkämpften Derby 

gegen die Schanzer Baskets Ingolstadt 2 riss die Siegesserie. Dieses 

Spiel und die darauffolgende erste Heimniederlage gegen den TSV 

1861 Nördlingen 3 zählen wohl zu den Enttäuschungen der Saison. 

Dazu kamen über die Saison zahlreiche Verletzungen von Schlüssel-

spielern, welche den knapp besetzten Kader zusätzlich belasteten. 
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Dafür konnten viele Jugendspieler wichtige Minuten und erste Erfah-

rung in der Seniorenliga sammeln und sich sehr gut ins Team inte-

grieren. Schon seit mehreren Jahren vertiefen die Basketballer ihre 

Jugendarbeit und fördern ihre Eigengewächse. Der Einbezug von den 

jungen und talentierten Spielern war ein weiterer Schritt im Prozess 

der Weiterentwicklung der Abteilung.  Auch Trainer Kostas Masma-

nidis betrachtet die Saison insgesamt als erfolgreich: „Nach dem 

Schock im September haben wir versucht eine wettbewerbsfähige 

Mannschaft aufzustellen und das haben wir definitiv geschafft. Es ist 

uns auch gelungen einige Jugendspieler fest in die Herrenmannschaft 

zu integrieren“. Im Laufe der Saison konnte man die Entwicklung der 

gesamten Mannschaft beobachten: das Team wuchs zusammen und 

somit entwickelte sich über die Monate ein Teambasketball auf gu-

tem Niveau, in dem jeder Spieler seine Rolle hatte. Auch der Spaß 

kam niemals zu kurz: Teambuilding-Maßnahmen abseits des regulä-

ren Trainings wurden regelmäßig geplant und durchgeführt. Interne 

Feiern, gemeinsame Restaurantbesuche oder auch das Faschings-

kegeln der DJK-Kegler sind nur ein paar Beispiele. Doch auch die 

Basketballherren blieben von der Corona-Krise nicht verschont: Vor-

zeitig wurde die Saison Mitte März für beendet erklärt und die noch 

ausstehenden drei Spiele abgesagt. Damit endete die Saison auf dem 

fünften Platz in der Bezirksklasse Schwaben. Das abrupte Saisonen-

de stimmt natürlich alle Teammitglieder traurig und hinterlässt eine 

unvollkommene Saison.  Dennoch will die Herrenmannschaft der DJK 

Eichstätt Basketball hiermit den Zeitpunkt nutzen und sich bei allen 

Zuschauern und Unterstützern, welche die Erinnerungen an die Sai-

son noch schöner machen, bedanken! Das Team ist weiterhin moti-

viert und freut sich bereits auf die nächste Saison. Um der drohenden 

Basketball-Depression und dem Lagerkoller entgegenzusteuern hat 

der Abteilungsleiter Julian Reichardt einen Trainingsplan zusammen-

gestellt, mit dem sich jeder Spieler – egal ob jung oder alt - individuell 

fit halten kann. Nach der Saison ist schließlich vor der Saison!

Louis Kapp / Magdalena Obemeier
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Z i m m e r e i | A u s b a u
H o l z b a u  i m  B e s t a n d
8 5 0 7 2  E i c h s t ä t t  |  We i ß e n b u r g e r  S t r .  4 5

Te l  0 8 4 2 1  |  4 4  5 2    Fa x  0 8 4 2 1 |  9 0  2 2  2 3

Max Buchner
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Basketballerinnen starten durch

Dass Basketball keine Männerdomäne ist, zeigen die Mädchen und 

jungen Frauen bei der DJK-Eichstätt. Zurzeit formieren sich die Bas-

ketballerinnen neu, um in naher Zukunft im Jugendbereich mit einer 

rein weiblichen Mannschaft wieder am regulären Spielbetrieb teilneh-

men zu können. 

Ausgangspunkt war Melina Scheinhardt die im Herbst 2019 ein reines 

Mädchentreffen organisierte. Die Idee war, jede weibliche Person in 

der Abteilung einzubinden, weil auch ein paar Mädchen aus dem nor-

malen Trainingsbetrieb mit den Jungs herausgefallen waren. 

Das Training wurde über die Zeit von Magdalena Obermeier, Lisa 

Tomm und Manuela Knorz geleitet. Mittlerweile trainieren hier bis zu 

8 oder 9 Mädels jeglicher Altersstufen von U14 bis Damen. Zukünf-

tig wird das Mädchenteam von C-Trainerin Veronika Lupp geleitet. 

Es wird viel individuell, aber auch spielerisch trainiert. Und auch der 

Spaß und das Quatschen kommen nicht zu kurz. Allerdings hat auch 

hier das Coronavirus dem Basketballerinnen eine Auszeit verpasst. 

So wie in allen anderen Sportarten wird es wohl noch einige Zeit dau-

ern bis wieder Normalität in den Trainingsalltag einkehren wird.

Magdalena Obermeier / Christoph Schmidt
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Saison für U16-Basketballer trotz Corona-Abbruch ein großer Erfolg

Die T-Shirts für die Meisterfeier waren bereits gedruckt und der Termin 

für die Party stand fest. Die U16 der Eichstätter Basketballer konnten 

vor dem letzten Spieltag der Bezirksliga Schwaben nicht mehr vom ers-

ten Platz verdrängt werden. Aber dann kam Covid 19…

Den Spielbetrieb starteten sie mit einem deutlichen 93:27 Sieg gegen 

den PSV Ingolstadt, bereits ein deutlicher Fingerzeig für den Verlauf 

dieser Saison. Währenddessen wuchs das neu zusammengewürfelte 

Team enger zusammen und blieb durch die Ansprachen von Coach 

Kostas stets motiviert. Eine Niederlage mussten sie jedoch einstecken,

als sie geschwächt -nur zu siebt- bei einem Auswärtsspiel auf die BG 

Leitershofen/Stadtbergen 2 trafen. Da der starke Gegner gegen den Ta-

bellenersten aus Eichstätt hoch motivierte agierte, blieb es zwischen 

den Mannschaften von der ersten bis zur 38. Minute ein Kopf-an-Kopf-

Rennen. Nun waren also die letzten zwei Minuten ausschlaggebend 

über Sieg oder Niederlage. Diesem Druck war der ersatzgeschwächten 

Spitzenreiter nicht gewachsen. Auf Grund der nachlassenden Konzen-

tration der Domstädter schafften es die Gegner, das Spiel schließlich 

mit 74:60 zu gewinnen. Dies blieb jedoch die einzige Niederlage in der 

ganzen Saison. Erwartungsgemäß entschieden sie das erste, gegen 

den PSV Ingolstadt, deutlich für sich. Aber ihre Spitzenleistung konn-

ten sie im letzten Spiel, für das noch einmal sehr hart trainiert worden 

war, nicht mehr zeigen, da dieses aufgrund der Corona-Krise abgesagt 

werden musste. Eine herbe Enttäuschung für die Mannschaft, denn sie 

wollten auch die Basketballer aus Friedberg genauso wie in der Hinrun-

de besiegen. Aber auch so blieben sie am letzten offiziellen Spieltag auf 

dem ersten Tabellenplatz worauf die Spieler und der Coach sehr stolz 

sind. Jetzt freuen sie sich in der nächsten Saison erneut ihr Können 

unter Beweis zu stellen und eventuell sogar unbesiegter Tabellenführer 

zu werden.
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U14

Mit der vielleicht jüngsten Mannschaft der Liga konnte das Mixed-Team 

der DJK Eichstätt in der Bezirksliga U14 männlich Nord die vorzeitig 

beendete Saison mit einem guten 6 Platz im Mittelfeld abschließen. 

Das Team unter der Leitung von Michael Niedermeier und Benno Hah-

nemann startete gleich erfolgreich in die Saison. Musste sich dann 

aber den oft erfahreneren und körperlich überlegenden Mannschaf-

ten geschlagen geben. Trotz der körperlichen großen Unterschiede 

wurde das Team von Spiel zu Spiel besser, und konnte sich nach der 

Winterpause das ein oder andere Mal belohnen. Mit dem Spieler Lou-

is Wrobel stellten die Domstädter außerdem den besten Werfer der 

Saison 19/20 aller bayrischen Bezirksligamannschaften, mit einem 

Punktedurchschnitt von sagenhaften 43,7 Punkten. Dank dieser und 

anderer tollen Leistungen wurden gleich drei Spieler (Aurelius Huber, 

Quirin Schmidt, und Louis Wrobel) in dieser Saison für den Lehrgang 

der Schwabenauswahl eingeladen. Die Spielerinnen und Spieler ha-

ben sich in der Saison sehr gut entwickelt und ihre Stärken entdeckt. 

Nun heißt es diese Stärken ausbauen und sobald es möglich ist in die 

Vorbereitungen für die nächste Saison zu starten.

Michael Niedermeier
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Zweiter Saisonbetrieb für die U12 Kindermannschaft
Jeden Dienstag und Freitag trainieren die Kinder fleißig unter der 
Aufsicht von Hauptcoach Julian Reichardt und den beiden Co-Trai-
nern Jakob Dudat und Cosmin Krause. Da man sich letzte Saison 
schon mit den Grundlagen beschäftigte, konnte man diese Saison 
schon teilweise mit der Einführung von Systemen beginnen. Der Fleiß 
und die Ambition die die Kinder jedes Training zeigten, führten letzt-
lich zum zweiten Tabellenplatz. Nur in zwei Spielen musste man sich 
geschlagen geben. Da die Saison jedoch vorzeitig beendet wurde, 
wurde auch der spannende Höhepunkt am letzten Spieltag abgesagt: 
Das Spiel gegen den ungeschlagenen Spitzenreiter aus Etting. Trainer 
Julian Reichardt kommentierte: „Ich bin mir sicher, dass wir diesmal 
gewonnen hätten.“ Nun ist das gesamte Team gespannt ob nächste 
Saison eine noch bessere Platzierung möglich ist.

Cosmin Krause
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Die U10 hatte diese Saison, trotz anfänglichen Schwierigkeiten, große Er-
folge zu feiern. Zu Beginn sah es da noch anders aus. Denn gleich ihr erstes 
Spiel hatten sie gegen den TSV Nördlingen 1, das Team, das jahrelang unge-
schlagen war. So kam es auch dort für die Eichstätter zu einer harten Nieder-
lage. Davon ließen sie sich allerdings nicht unterkriegen und trainierten noch 
härter, um besser zu werden. Der nächste Gegner war wieder aus Nördlin-
gen diesmal aber die zweite Mannschaft. Hier starteten die Kinder richtig 
stark in das Spiel und konnten gut mit ihrem Gegner mithalten. Zum Ende hin 
wurden sie allerdings etwas unkonzentrierter und so kam es zu vielen Feh-
lern, die ihnen den Sieg kosteten. Trotzdem hatten das Trainerteam (Melina 
Scheinhardt, Kerstin Adlkofer, Veronika Graf und Veronika Lupp) einen Grund 
stolz auf die Kinder zu sein, da diese knappe Niederlage den Kampfgeist der 
Kinder weiter anstachelte. Gegen die Teams aus Schrobenhausen und Etting 
konnte man dann auch die ersten beiden Siege einfahren. Zur Hinrunde also 
eine ausgeglichene Bilanz. Nach der Winterpause standen die Rückspiele 
gegen die beiden Angstgegner aus Nördlingen bevor. Bei beiden Spielen 
konnte man U10 spielberechtigte Spieler, die jedoch bereits in der U12 ein-
gesetzt werden mit auf das Parkett holen. So konnte man die zweite Mann-
schaft aus Nördlingen förmlich in Grund und Boden rennen. Als Motivation 
vor dem Rückspiel gegen die erste Mannschaft hat Abteilungsleiter Julian 
den Kindern, falls sie dieses Spiel gewinnen sollten, einen „Pizza Abend“ 
zugesagt. Voller Kampfgeist und Siegeswillen starteten die jüngsten in die-
ses Spiel. Schon nach wenigen Minuten war klar, dass Eichstätt nicht leicht, 
wie die letzten Male, abgefertigt werden würde. Letztendlich gewann man 
auch dieses Spiel und durchbrach die seit 2015 bestehende Siegesserie der 
Nördlinger. Somit konnte man sich als zweitplatzierter der Liga eigentlich 
wieder für die im Mai stattfindende Schwäbische Meisterschaft qualifizieren, 
die leider auf Grund der Corona-Pandemie nicht stattfindet.

Kerstin Adlkofer
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Hobbymannschaft
Die Hobby-Mannschaft war in der Saison 19/20 immer montags in der 
Halle. Nach einem kleinen Warm-Up und ein paar Grundlagen-Übun-
gen wurde in zwei Teams aufgeteilt und gezockt. Zu den ca. 10 festen 
Teilnehmern kommen v.a. in den Ferien auch immer wieder alte Be-
kannte dazu, was die Gruppe neu durchmischt - jede/r ist bei uns will-
kommen. Der perfekte Mix aus Spaß und Ernsthaftigkeit macht neben 
den super Leuten das Hobby-Training aus und ist der Grund, weshalb 
dieses Format seit über 3 Jahren so erfolgreich ist. Ob jung oder alt, 
weiblich oder männlich, es gibt stets spannende Duelle, die immer fair 
aber auch hart umkämpft sind. Wir freuen uns über jeden Neuzugang 
und sind schon gespannt was die nächste Saison bringt.

Lukas Roßkopf
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U 17 Juniorinnen
Nach intensiven Hallentrainingseinheiten nahmen „die Mädels“ Ende Ja-
nuar am Hallenturnier in Eitensheim teil. Erst im letzten Vorrundenspiel  
mussten sich die DJK-Mädels den Gegnerinnen des SV Wagenhofen 
knapp geschlagen geben (0:1). Im kleinen Finale um  Platz 3 gingen un-
sere Mädels gegen die Ligakonkurrentinnen des TV Aiglsbach (3:1)  als 
Siegerinnen vom Platz und holten sich somit einen verdienten 3. Platz. 
Am 09.02.20 fuhr man zum Hallenturnier nach Kronwinkl (Niederbayern). 
Auch hier konnten unsere Spielerinnen beim „Allianz Girls Day 2020“ 
des TSV Kronwinkl einen guten 3. Platz mit nach Eichstätt nehmen.  Am 
11.02.20 fand erneut ein gemeinsames Training mit den Fussballmädels 
der DJK Pietenfeld-Adelschlag in der DJK-Halle statt. Mittlerweile kommt 
dieses gemeinsame Training bei den Mädels super an. Alle hatten viel 
Spass und die  Freundschaft zwischen den benachbarten Fussballverei-
nen wird dadurch gestärkt. Nach dem Beginn der Hallenschließung hiel-
ten sich die Kickerinnen mit Fussballübungen  für zuhause fit. Trotzdem 
freuen wir uns, wenn es endlich wieder los geht. 

U15 Juniorinnen
Die gemischte Mädelsgruppe zeigte großen Trainingsfleiß und wird wei-
terhin für einen künftigen Spielbetrieb vorbereitet.

Roland Geyer

fussball
Neue Altersgruppe
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nordic walking
Für Jung und Alt

Von 100 Jahre DJK Eichstätt, gibt es davon schon 17 Jahre die Abteilung 
Nordic Walking. Einige Anfangsläufer sind immer noch regelmäßig am Start 
und drehen ihre Runden mit viel Spaß und Elan. In den vergangenen Jahren 
hatten wir viele neue Zugänge, die meisten sind uns treu geblieben. Einige 
davon nehmen den Sport ernst und laufen zweimal wöchentlich, aber es gibt 
auch solche die nur sporadisch vorbeischauen. Jeder ist jederzeit herzlich 
willkommen und soll so laufen, wie es ihm gefällt. Unsere Wanderungen und 
Feste gehören fest in unseren Jahresablauf und wir hoffen, dass uns die 
Coronakrise nun endlich wieder in unseren Alltagstrott entlässt.
Bleibt gesund, wir sehen uns.

Eure Uschi Niefnecker
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Liga der Frauen und Männer
Aufgrund des Coronavirus SARS-CoV-2 wurden die Kampftage in allen Li-
gen des Bayerischen Judoverbands bis auf weiteres abgesagt.
Infolgedessen hat der Bayerische Judoverband für die Bayern- und Landes-
ligen ein Alternativkonzept erstellt, bei dem die Saison in verkürzter Form im 
September durchgeführt wird. Somit würden die Frauen der DJK Eichstätt 
ihre Kampftage 1/2/3 am 12.09.2020 bestreiten und  die Kampftage 4/5/6 am 
20.09.2020.��Für die Bezirksliga in der unsere Männer kämpfen wurde noch 
keine Entscheidung getroffen, ob hier ein ähnliches Konzept zur Durchfüh-
rung der Saison erstellt wird oder die Liga für dieses Jahr ausgesetzt wird.

Jugend 1

26.01.2020: Oberbayerncup der U12 und Oberbayerische Meisterschaft der U15 in Palling

Bei seinem ersten Judoturnier holte sich Johannes Göbel von der DJK Eich-
stätt  die Goldmedaille. Am 26.01.2020 fanden in Palling die die Oberbay-
erischen Meisterschaften der U15 und zeitgleich für die Jugend U12 ein 
Nachwuchsturnier auf gleicher Ebene statt. Mit knapp 200 Teilnehmern war 
das Event gut besucht. Der für die DJK Eichstätt angetretene Johannes 
Göbel zeigte bei seinem Debüt in der U12, dass aus dem ihm mal ein ganz 
großer Kämpfer werden kann. Mit vier klaren Siegen verwies er die Konkur-
renz auf die hinteren Plätze. Keiner seiner Gegner schaffte es auch nur eine 
einzige Wertung gegen ihn zu erzielen. Somit erhielt er auch verdient am 
Ende die Goldmedaille für seine Leistung. Darja Kudrjavceva und Bogdan 
Koller standen in der U15 auch das erste Mal bei einem Judoturnier auf der 
Matte. Sie gingen mutig in die Kämpfe konnten sich jedoch gegen die starke 
Konkurrenz noch nicht durchsetzen.

judo
Alle Kampftage abgesagt
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Jugend 2

16.02.2020: Oberbayerische Meisterschaft U12 in Moosburg

Der Eichstätter Judonachwuchs zeigte sich bei der Oberbayrischen Meister-
schaft der U12 am 16.02.2020 in Moosburg von seiner besten Seite.
Johannes Göbel belegte in der Gewichtsklasse bis 32,7 kg mit zwei ge-
wonnen Kämpfen einen starken dritten Platz und sichert sich somit weitere 
Punkte für die Cup-Wertung nach seinem Sieg vor drei Wochen beim ersten 
Oberbayerncup. In der Gewichtsklasse bis 39 kg ging Gabriel Wartenberg 
für die DJK an den Start und überzeugte bei seinem ersten Turnier durch 
zwei Siege und sicherte sich damit die Silbermedaille in seiner Klasse.
Mit Justus Többe gab ein weiterer talentierter Nachwuchsjudoka sein Wett-
kampfdebüt bei dieser Meisterschaft. Mit zwei gewonnen Kämpfen sicherte 
auch er sich den 2.Platz.
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Handball
Ausgebremst durch Corona

Die Herrenmannschaft der DJK Handballer hat sich die Saison wohl anders 

vorgestellt, als sie letztlich verlaufen ist. Vor Saisonbeginn verabschiedete sich 

Volodomyr Dutka zur Konkurrenz aus Gaimersheim, was bereits in der Vorberei-

tung eine Lücke in die Mannschaft riss. Die Vorbereitung unter dem neuen Trainer 

Fabian Reuke verlief trotzdem vielversprechend. In Testspielen gegen teils höher-

klassige Gegner konnten gute Ergebnisse erzielt werden, weshalb man doch mit 

einem positiven Gefühl in die Saison starten konnte.

						            Foto: Eva Mirlach

Die erste Enttäuschung gab es aber schon im ersten Saisonspiel im Derby gegen 

Neuburg, welches man unnötigerweise verlor. Im zweiten Spiel gegen Rohrbach 

verpennte man die erste Hälfte komplett. Die durchaus laute Kabinenansprache 

des Trainers weckte die Mannschaft zwar nochmal auf, das Spiel verlor man trotz-

dem denkbar knapp in der letzten Sekunde. Der schmerzlichere Verlust in diesem 

Spiel war aber der Ausfall von Rechtsaußen Marc Kappler, der sich zu Beginn der 

zweiten Halbzeit das Kreuzband riss und somit für den Rest der Saison ausfiel. 

Als sich dann noch Trainer Fabian Reuke im darauffolgenden Training einen Me-

niskusriss zuzog, war klar, dass auch er frühestens am Saisonende wieder aktiv 

als Spieler wird eingreifen können. Dass es dazu nicht mehr kam, war zu diesem 

Zeitpunkt noch nicht absehbar.

Das Pech zog sich weiter durch die Saison, als sich auch noch Kreisläufer Lorenz 

Fieger eine Rückenverletzung zuzog und ebenfalls bis Saisonende auszufallen 
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drohte. Der weitere Saisonverlauf verlief nicht viel besser. Den ersten Sieg konnte 

man schließlich gegen die DJK aus Ingolstadt zu Hause einfahren. Es folgte ein 

Sieg gegen Rohrbach, ebenfalls im Heimspiel. Das letzte Spiel, welches man 

„auf der Platte“ gewann war dann wieder gegen die DJK aus Ingolstadt, diesmal 

aber auswärts. Dieses Spiel konnten die Eichstätter durch einen Siebenmeter 

in der letzten Sekunde noch gewinnen, welchen Routinier Arno Schaaf sicher 

verwandelte. Zuvor hatte man einige Spiele denkbar knapp verloren. So verlor 

man in den letzten Sekunden gegen ein eigentlich gleichwertiges Dachau. Die 

Heimspiele gegen die Aufstiegskandidaten aus Schrobenhausen und Mainburg 

wurden unglücklich mit einem Tor verloren. Gerade in diesen Spielen zeigte die 

Mannschaft aber, zu was sie eigentlich in der Lage ist. Den vierten Saisonsieg 

holte man am grünen Tisch, da die HG Ingolstadt nicht zu ihrem Auswärtsspiel 

antreten konnte.

Der Saisonabbruch auf Grund der Coronakrise führte dann noch dazu, dass man 

die gesteigerte Leistung aus den letzten Spielen nicht mehr einbringen konnte. 

Mögliche Siege gegen Neuburg, Gaimersheim und Dachau wurde so verhindert. 

So bleibt am Ende ein enttäuschender 9 Platz in der Abschlusstabelle.

Um in der nächsten Saison besser abschneiden zu können muss die Mannschaft 

die Trainingsbeteiligung und auch die Trainingsleistung nochmal deutlich steigern. 

Bleibt man dann noch von Verletzungen verschont und kommt ein wenig mehr 

Glück in den engen Spielen hinzu, ist ein deutlich besserer Tabellenplatz drin. 

Zudem müssen die Jugendspieler, die in den Herrenbereich kommen gut in die 

Mannschaft integriert werden und die Torhüter Marjan Sporel und Max Köppel, 

die die DJK verlassen werden gleichwertig ersetzt werden. Hier wird man unter 

Anderem auf Saeid Saadati Jafarabadi zurückgreifen, der schon in der vergange-

nen Saison einige gute Leistungen im Tor zeigen konnte.

Fabian Reuke
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C-Jugend mit Leistung, Frust und Lust- �Oder von 0 auf 80

Die Teilnahme einer C-Jugend (Jg. 2005/2006) stand langem Bangen erst im 

September fest. Durch die sehr späte Meldung war im gewohnten „Süden“ kein 

Platz mehr für die rot-weiße Sieben und die Jungs mussten in der schweren Be-

zirksübergreifenden Gruppe „Mitte“ antreten. Wobei wir die einzigen aus Ober-

bayern waren und der Rest aus Franken kam. Dass in Franken guter Handball 

gespielt wird, zeigt nicht zuletzt die Tatsache, dass in der nächsten Saison mit 

Erlangen und Coburg zwei Mannschaften in der 1. Bundesliga spielen.

Nach nur zwei Trainings nach den Sommerferien gings mit genau sieben Spie-

lern, darunter drei Neue mit Jakob Gegg, Lennox Baier und Torhüter Hatem Ai-

rout in die Runde. Zu Hause am 28.09.2019 gegen den SV Puschendorf verlor 

man mit 14:29 und da man nicht wusste, dass Puschendorf zu den schwächeren 

Mannschaften gehört, dachte man, dass es von an besser werden würde. Wur-

de es auch, aber zunächst nicht nach Ergebnissen. Immerhin hatte man in den 

nächsten Heimspielen immer ein paar Auswechselspieler auf der Bank. Jakob 

legte immer mehr seine Vorsicht beim Kontakt mit dem Gegner ab und wurde ne-

ben Goali Gabriel Kräck bald auch zuverlässiger Torelieferant. Mit Leopold Genge 

hatte man bald auch einen talentierten Spielmacher zur Verfügung und mit Filip 

Schön und Luka Capin auch zwei zuverlässige Außen. Mit Lennert Pfeifer als 

Allrounder, meist jedoch im Rückraum wurde aus dem ungeordneten Spiel, bald 

ansehnlicher Handball. Mit Ausnahme von Gabriel machte und macht nur noch 

die Quote im Abschluss und die Abwehrarbeit den Unterschied zu den meisten 

Franken-Teams aus.

Ein erster großer Schritt gelang am 04.11.2019 beim TSV Weißenburg. Erstmals 

spielte man das ganze Spiel fast auf Augenhöhe mit – WUG hatte uns wohl unter-

schätzt – und Lennert schaffte sogar kurz vor Schluss den Anschlusstreffer zum 

17:18. Nach einer deutlichen 10:42-Klatsche gegen den klaren Erstplatzierten 

Neustadt/Aisch und zwei weiteren weniger schmerzlichen Niederlagen, gelang 

endlich im vorgezogenen Rückspiel gegen Flügelrad die Revanche und der erste 

Sieg mit 23:16.  Am darauffolgenden Spieltag sah man dann die rot-weiße Sie-

ben in Hilpoltstein nach 28:25 im Kreis hüpfen und „Auswärtssieg“ rufen. Die rote 

Laterne war weg. 

In der wegen „Corona“ verkürzten Rückrunde war eine weitere Leistungssteige-

rung nicht mehr möglich. Verletzungen und eine lange Krankheit von Spielge-

stalter Leo, sogar Gabriel fiel gegen WUG aus, wo ein Sieg diesmal machbar 

gewesen wäre, verhinderte eine weitere Entwicklung der Mannschaft. Obwohl 



39

unsere beiden Oskars (Scheder, Florin) am Ende der Runde es mit Training und 

Spiel ernster nahmen, wie zu Beginn und auswärts (!) gegen Wendelstein sogar 

beide auf der Platte standen, konnten Leo und andere Ausfälle nur schlecht er-

setzt werden. Leider vielen die beiden letzten Spiele aus. Mit einem weiteren Sieg 

gegen HIP, hätte man noch einen weiteren Platz noch oben springen können. So 

bleibt uns der vorletzte Platz und das Fazit: 

Nur von 0 auf 80 und nicht auf 100, da nicht alle Spieler und nicht immer, gerade 

bei Auswärtsspielen rechtzeitig die Priorität auf Handball setzten. Lust im Training 

war wohl immer da, aber bei einigen Teilnehmern mehr bei Aufwärmspielchen 

und beim „echten“ Handball auf zwei Tore, wie beim konzentrierten Üben von 

Einzel- und Gruppentaktiken. Frust gab es weniger bei den Spielern und Trainer 

Timo, der mehr Verständnis zeigte für die Jungs, sondern eher bei Trainer Sepp, 

der gerne noch etwas leistungsorientierter gearbeitet hätte und das Verschlafen 

und unpünktliches Erscheinen am Treffpunkt zu Auswärtsspielen nervlich nicht 

verkraftet. Trotzdem denken die beiden Trainer, dass wir die Waage zwischen 

Spaß und Leistung ins Gleichgewicht bringen konnten und dass uns dies auch in 

der kommenden Spielzeit gelingen wird.

Sepp Vogel

Foto: Eva Mirlach
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D-Jugend�

Die D-Jugend Jungs konnten zu aller Freude wieder eine Mannschaft für die 

Rückrunde der Saison 2019/2020 melden, da wieder genug Spieler vorhanden 

waren. Dadurch konnten wieder regelmäßige Trainings abgehalten werden und 

die Mannschaft war breiter aufgestellt als sie es noch zuvor in der Vorrunde war. 

Bevor die Saison abgebrochen wurde konnten dann noch die Spiele gegen Main-

burg, Rohrbach und Neuburg gespielt werden, wurden aber aufgrund kurzfris-

tiger Erkältungen und Skikursen doch wieder allesamt verloren. Für die Saison 

2020/21 hoffen wir wieder auf zahlreichen Zuwachs, da fast alle Spieler nun in die 

C-Jugend aufsteigen und wieder (fast) von vorne begonnen werden muss. 

Mario Schneider

�Foto: Eva Mirlach

Und wie geht es jetzt weiter in der Abteilung?	

Aktuell lässt es sich nur schwer sagen, wie es dieses Jahr weitergeht mit den 

Handballern der DJK. Erst Ende April hat man Informationen zum Abbruch der 

vergangenen Saison bekommen, in die Zukunft wird noch nicht sehr weit ge-

schaut. Abstandsregeln und Co. lassen sich beim Handball doch nur sehr schwer 

einhalten. So bleibt es den Handballern nur übrig, sich mit Home-Übungen, die 

von BHV und DHB für YouTube produziert werden, ein wenig fit zu halten, um 
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in die Vorbereitung zu starten, wenn die Hallen wieder geöffnet werden. 	

�Die geplanten Aus- und Fortbildungen der Trainer wurden leider allesamt aus-

gesetzt, die Trainer haben lediglich einen Ausbildungsordner zum Selbststudium 

vom BHV bekommen. Dies trifft die Abteilung durchaus sehr hart, da eigentlich 

zur kommenden Saison jeder Trainer eine Schulung absolviert haben sollte. Die 

Zeit wird trotzdem nicht komplett verschwendet: Die Abteilungsleitung erarbei-

tet in der Zwangspause zusammen mit Trainern und Freiwilligen eine Mappe, 

in der viele Informationen und Leitfäden zu finden sind, die die Handballabtei-

lung betreffen. So soll es in Zukunft strukturiertere Abläufe in den Trainings, bei 

Spieltagen oder anderen Aktionen geben. Zudem werden sportliche Grundlagen 

geschult und die kommende Saison vorbereitet. 	 In naher Zukunft wird es wohl 

keine normalen Handballtrainings geben, dennoch hofft man, dass Einheiten für 

Kraft, Ausdauer und sonstigen Grundlagen baldmöglichst wieder stattfinden kön-

nen. Bis dahin heißt es fit und daheim zu bleiben!	

Bleibt gesund und bis bald!

Lorenz Fieger

�Neue Trainingszeiten ab Trainingsauftakt

Männer� Jahrgang 2003 und älter

�Montag, 20:00-22:00 Uhr�
Donnerstag, 20:00-22:00 Uhr��

Männliche C-Jugend Jahrgang 2006/ 2007�

Montag, 18:30 – 20:00 Uhr�
Donnerstag, 18:30 – 20:00 Uhr

��Männliche D-Jugend� Jahrgang 2008-2010�

Montag, 15:30 – 17:00 Uhr�
Donnerstag, 15:30 – 17:00 Uhr��

Weibliche D-Jugend� Jahrgang 2008-2010

�Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr

I M P R E S S U M
Herausgeber und Verleger: DJK Eichstätt e.V., 85072 Eichstätt, Schottenau 24 
Internet-Adresse: www.djk-eichstätt.de, Webmaster: Lorenz Fieger
Verantwortlich für Redaktion: Julian Reichhardt, Gestaltung: Alexander Lang
Für den Inhalt der einzelnen Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich
Erscheinungsweise: „DJK Echo“ erscheint zweimal jährlich.
Der Verkaufspreis wird durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten.
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Abheben werden nicht nur wie im Bild in vollem Einsatz Günther und 
Josef. Abheben werden alle Volleyballer im Freudentaumel, sollte es uns 
je wieder erlaubt werden, miteinander (oder wie auf dem Photo gegenei-
nander) den Ball zu spielen. Vor allem das Miteinander, auch ohne  den 
Ball, vermissen wir sehr. Wir hoffen auf bessere Zeiten!
Bis dahin, „auf Sieg“ gegen Corona!

Barbara

Volleyball
Abheben!
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Und zur Weiberfastnacht war sie es auch noch. Fröhlich und gutgelaunt schwan-

gen wir die bunten Tücher bei der Gymnastik, nicht ahnend, dass unser beliebter 

Treffpunkt Gymnastikhalle wenig später würde dunkel, leise und leer vereinsa-

men müssen.

Doch wir werden nicht müde, uns bei zufälligen Begegnungen gegenseitig Hoff-

nung auf eine baldige gemeinsame aktive Zukunft zu machen!

Noch ist nicht aller Tage Abend …

Barbara

turnen
Morgens um halb 7 ist die Welt noch in Ordnung
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Gerhard Liss
verstorben am 1. Februar 2020

Matner Gertrud
verstorben am 14. Februar 2020

Stadtmüller Andreas
verstorben am 27. Februar 2020

Kunz Maria
verstorben am 13. April 2020

Pater Blasius Mayer
verstorben am 15. Mai 2020

Ingrid Schiebel
verstorben am 18. Mai 2020

Wir werden ihnen stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Die DJK Eichstätt trauert um ihre treuen Mitglieder
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Allen Geburtstagskinder, die in den nächsten Monaten einen beson-
deren Geburtstag feiern, wünschen wir auf diesem Wege von gan-
zem Herzen alles erdenklich Gute, aber vorallem Gesundheit.

65 Jahre werden
Alfons Niefnecker	 23.08.1955
Gerhard	Neubauer	 25.07.1955
Günther	Meyer		  06.10.1955
Johann Buckl		  23.08.1955
Renate Rudingsdorfer	 23.11.1955

70 Jahre werden
Rosa Bauer	 05.08.1950
Wolfgang Wünsche	 05.08.1950 83 Jahre werden

Babette Schreiber	                   07.11.1937	
Gerhard	Sturm	 12.11.1937
Joachim	Matner	 06.09.1937

84 Jahre werden
Albrecht Schmieder               18.08.1936
Anna Regnath	            27.11.1936
Jakob Albrecht	            19.11.1936
Manfred Dumann	            28.07.1936
Maria Sellinger	           06.09.1936

85 Jahre werden
Ernst Meier	 10.06.1935
Ludwig	 Kärtner	 21.06.1935

86 Jahre werden
Ernst Schäffler	 27.10.1934

87 Jahre werden
Amanda Kölle                         02.07.1933
Franz Kerschenlohr                15.11.1933
Johann	 Hofmeier	     11.06.1933

89 Jahre werden
Alfred Gläßer	                   23.07.1931

75 Jahre werden
Ludwig	 Zöpfl	 04.06.1945

80 Jahre werden
Christa	 Obermeier	    15.08.1940	
Christine	 Schmieder	    15.06.1940	
Gerd	 Schneider	     27.07.1940	
Leodegar Karg	                  14.08.1940	
Marga Graf	                  19.06.1940	
Otto Riß	                                21.06.1940	
Renate Ott-Röss	 03.09.1940

81 Jahre werden
Adele Lazar	  31.08.1939
Erika Gstädtner	 12.11.1939
Gerlinde	Bigler	 27.11.1939
Günter Harrer	 04.11.1939
Karl Gabler	 03.09.1939
Theresia	Eglauer	 04.10.1939

82 Jahre werden
Friedl Dumann	 28.09.1938
Georg Haidl	 21.07.1938
Georg Müller	 08.08.1938
Harald Meister	 14.10.1938
Heinz Behringer	 27.11.1938
Irmtraud	Schuster	 28.09.1938
Käthe Wilke	 17.06.1938

wir gratulieren
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Beschreibung der Sportart

Vor der offiziellen Gründung der Abteilung BJJ/Grappling bestand eine Kooperation 

der DJK mit der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt, bei die Studierenden der 

KU im Bereich Hochschulsport in den Räumlichkeiten der DJK „grappeln“ durften. In 

dieser dreijährigen Phase konnte BJJ/Grappling in Eichstätt und Umgebung weit über 

den Hochschulsport hinaus erfolgreich beworben und etabliert werden. Im letzten Jahr 

der Kooperation wurde deutlich, dass die Nachfrage nach der Sportart eine fundierte 

Nachhaltigkeit erreicht hatte, die im November 2019 zur offizielle Gründung dieser neu-

en Sparte der DJK führte. BJJ/Grappling ist eine technisch ausgefeilte Kampfsportart 

mit Griffmethoden und Griffkämpfen, Hebel-, Würgetechniken und Würfen, die weltweit 

seit Jahren einen regen Zuwachs verzeichnet. Man kann auf Wettkampfebene oder 

zu Selbstverteidigungszwecken trainieren. Natürlich kann man auch einfach trainieren, 

weil es sehr viel Spaß macht und man etwas für die eigene Fitness, das Selbstbe-

wusstsein und die Gesundheit tut. Die Sportart wird in zwei Varianten ausgeführt: Die 

sogenannten „Gi“ und „No-Gi“ Versionen, daher auch der Doppelname der Abteilung. 

BJJ steht als Abkürzung für Brazilian Jiu-Jitsu und betrifft die „Gi“ Version, bei der die 

Kontrahenten bzw. Trainingspartner Kimonos tragen, wie sie in Judo oder bei Kara-

te verwendet werden. Diese erlauben unterschiedliche Griff- und Hebeltechniken, die 

man mittels des Kimonos anwenden kann. Beim Grappling in der „No-Gi“ Variante wer-

den kurze Hosen und T-Shirts getragen. Das Greifen der Hose und des T-Shirts ist bei 

„No-Gi“ nicht gestattet.  Auf die Selbstverteidigungskomponente übersetzt ist die „Gi“ 

Variante die Winterversion und die „No-Gi“ Variante die Sommerversion der Sportart. 

Der sportliche BJJ/Grappling Kampf startet in der Regel im Stand und wird meistens 

nach einem sog. „Takedown“ am Boden fortgesetzt und beendet. Die Kämpfer haben 

zwei Möglichkeiten den Kampf für sich zu entscheiden. Sie erhalten entweder für be-

stimmte Positionen und Aktivitäten, die für sie vorteilhaft sind bzw. den Kampfverlauf zu 

ihren Gunsten ändern, Punkte, oder sie haben die Möglichkeit, den Gegner mit einer 

„Submission“ (Hebel- oder Würgegriff) zur Aufgabe zu zwingen. 

Aktuelle Mitglieder und Entwicklung

Aktuell sind 20 aktive Mitglieder in der neu gegründeten Sparte verzeichnet, erfreuli-

cherweise sind auch mehrere Damen darunter. Die angedachte Akquise von Neumit-

gliedern wurde durch die derzeitigen Umstände lediglich vertagt. Es ist geplant, dass 

entsprechende Informationen (Flyer, Poster) in der Eichstätter Umgebung verteilt wer-

den, um Interessierte auf das neue Angebot aufmerksam zu machen. Perspektivisch, 

wenn möglich ab 2021, wird auch ein Kindertraining vorgesehen. 

Vorbereitungen auf das Turnier im April

Am 27. April 2020 sollte die Eichstätter BJJ/Grappling Abteilung ihrer erste „Feuertaufe“ 

im renommierten Grappling – Industiers Turnier in München absolvieren. Insgesamt 8 

Kämpferinnen und Kämpfer (3 Frauen, 5 Männer) sollten das Gelernte der letzten zwei 

brazilian jiu-jitsu
Gründung der Abteilung BJJ/Grappling
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Jahre zeigen und sich mit ihresgleichen messen. Die Vorbereitungen begangen schon im 

Januar und liefen sehr gut. Eine zusätzliche Einheit pro Woche wurde zu diesem Zweck 

angeboten. Als klar wurde, dass das Turnier nicht stattfinden kann, war die die Enttäu-

schung bei allen Beteiligten groß. Die Vorbereitungsphase war allerdings nicht umsonst. 

Neu einstudierte Techniken und die gewonnenen Erfahrungswerte werden, alsbald es die 

Situation zulässt, in auswärtigen Turnieren getestet. 

Seminare – Michael Shey/Michael Matzner und Sascha Sharma 

Erwähnenswert und in guter Erinnerung verbleiben zwei Seminare, die jeweils im August 

2019 und Oktober 2019 für alle Interessenten in der DJK stattfanden. Im August boten 

der frisch gebackene Schwarzgurt Michael Matzner und der Lilagurt Michael Schey von 

der Kampfsportschule Roll n Flow in Meitingen ein zweistündiges Seminar an, bei dem 

sie ihre hervorragenden didaktischen Fähigkeiten präsentierten und ein paar BJJ Basics 

zum Besten gaben. 

Im Oktober war der MMA Profi und BJJ Braungurt Sascha Sharma zu Gast und über-

nahm eine Trainingseinheit für Fortgeschrittene. In der anschließenden Sparringeinheit 

konnten die Teilnehmer ihr Können gegen einen Profi testen. 

Training in Zeiten von Corona – rege Beteiligung

Die Schließung aller Sportstätten in Bayern war ein harter Einschnitt, nicht nur für die BJ-

Jer und Grappler in Eichstätt, sondern für die gesamte DJK. Um den Kontakt zur Gruppe 

zu erhalten und das Training nicht völlig aufzugeben, wurde im März damit begonnen, 

kurze Trainingsvideos zu filmen, diese über WhatsApp zu teilen und dann weitere Mitglie-

der zu nominieren, eigene Videos mit eigenen Übungen zu drehen. Jeder in der Gruppe 

sollte die Übungen am selben Tag bei sich und für sich nachmachen. Es kamen bis 

Ende April 20 selbstgedrehte Videos zusammen mit etlichen Übungen, welche nicht nur 

zur Überbrückung der Coronazeit dienen, sondern auch als Fundus für die zukünftigen 

Trainingseinheiten in der DKJ Verwendung finden werden. Die meisterlichen Regisseur-

leistungen und die Kreativität so mancher Videos sollten hier eine explizite Erwähnung 

und Lob finden: „Die Macht ist stark in dieser Truppe“! 
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Möchten Sie nach einer Herzerkrankung oder Herzoperation Ihre kör-
perliche Leistungsfähigkeit unter Anleitung ausgebildeter Übungsleite-
rinnen stabilisieren und/oder verbessern? Dann kommen Sie zu unserer 
Herzsportgruppe in die städtische Turnhalle der DJK Eichstätt. Immer 
dienstags von 18:30 bis 19:30 Uhr.
Bei jeder Sportstunde ist eine Ärztin oder ein Arzt anwesend, die die 
Teilnehmer ständig im Auge haben und Herz und Kreislauf überwachen 
und regelmäßig den Blutdruck messen.
Mit Spaß und Motivation lernen Sie mit Ihrer Erkrankung zu leben und 
Ihre Gesundheit nachhaltig zu beeinflussen.

Karin/Christiane

herzsport
Der Coronarsport bei der DJK Eichstätt
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Auf der letzten Sitzung wurde entschieden, das der Sonderbeitrag für 
die Sparte Kraftsport abgeschafft wird. Damit steht der Kraftraum wieder 
für alle Mitglieder der DJK zu den Trainingszeiten zur Verfügung.
Wir haben zahlreiche Geräte für Kraft- und Ausdauertraining in unseren 
Räumen. Unser erfahrener Trainer steht jedem mit Rat und Tat zur Seite 
und gibt Anleitungen an den einzelnen Geräten bzw. zeigt bei Bedarf 
gezielte Übungen.

Reinhard Czucka

kraftsport
Kraftraum steht allen Mitgliedern zur Verfügung
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allgemeines
Vorweihnachtliche Feierstunde

Die vorweihnachtliche Feierstunde, die in diesem Jahr im Tagesheim der Schottenau-Schule 

abgehalten wurde, fand großen Zuspruch. Ein vollbesetzter Saal war die beste Grundlage 

für den Ablauf einer gelungenen Feierstunde. Auffällig war, dass sehr viele Kinder und Ju-

gendliche den Weg zur DJK gefunden hatten. Vorstand Mario Schneider konnte Gerhard 

Nieberle, der als 3. Bürgermeister den verhinderten Oberbürgermeister vertrat, den Geist-

lichen Beirat Christoph Wittmann sowie Stadtrat Wolfgang Wollny begrüßen. Die Ehrenvor-

sitzenden Günter Harrer, Peter Hölzlwimmer und Wolfgang Wollny sowie das Ehrenmitglied 

Horst Randelshofer hieß Schneider ebenso willkommen wie alle Mitglieder, Freunde und 

Gönner des Vereins. Die musikalische Umrahmung der Veranstaltung wurde von der Buxhei-

mer Saitenmusik gestaltet, der große Beifall nach den Musikstücken war ein Beweis dafür, 

dass die Gruppe den Nerv der Gäste getroffen und diese vorweihnachtliche Feierstunde 

bestens aufgewertet hat.

In seinem Grußwort für die Stadt Eichstätt wies Gerhard Nieberle auf die heutige Schnellle-

bigkeit hin. So ist es schon wieder ein Jahr her, dass die Gaststätte eingeweiht wurde und 

ihren Betrieb aufnahm. Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass die Gaststätte nicht nur 

aktiven und passiven DJK-Mitgliedern wieder ein Heim ist, sondern auch von der breiten 

Öffentlichkeit sehr gut frequentiert wird. Gerade in Bezug auf die heutige, fast schon übliche 

Hektik, sei es umso wichtiger, gerade in der Advents- und Weihnachtszeit zur Ruhe und 

zur Besinnung zu kommen. Der Geistliche Beirat der DJK Eichstätt, Domvikar Christoph 

Wittmann, ordnete sein Grußwort der Vereinbarkeit zwischen Kirche und Sport unter. Bei 

den sportlichen Aktivitäten versuchen die Aktiven ihr Bestes zu geben, auch im kirchlichen 

Bereich ist diese Anforderung täglich zu erfüllen. Er wünschte Allen eine gute und erfüllte 

Advents- und Weihnachtszeit, die Hoffnung und Liebe zum Ausdruck bringt.

Im Anschluss fanden die Ehrungen für langjährige Mitglieder, später noch die Ehrungen für 

ein besonderes Engagement zugunsten einer Abteilung oder des Vereins statt (gesonderter 

Absatz). Bei der anschließenden Ehrung für herausragende sportliche Erfolge im Jahr 2019 

durften sich die Abteilungen Kegeln, Basketball und Damen-Fußball über ihre Auszeichnun-

gen freuen. Die Kegler schafften eine überragende Leistung: Die Mannschaft wurde zum 

achten Mal in den letzten neun Jahren Deutscher DJK-Mannschaftsmeister, zudem holten 

sie in der Landesliga Süd die Vizemeisterschaft. Bei den Einzelerfolgen waren Stefan Spie-

gel mit dem 1. Platz und Christian Spiegel mit dem 2. Platz die herausragenden Einzelkegler 

bei der Deutschen DJK-Meisterschaft. Bei den Basketballern standen in diesem Jahr nicht 

die Herren im Mittelpunkt, vielmehr wurde die U 10-Mannschaft geehrt. Diese erreichte in 

ihrem ersten Jahr im Punktspielbetrieb den zweiten Platz in der Bezirksoberliga! Ebenfalls 

außergewöhnlich war die souveräne Meisterschaft der U 15-Juniorinnen, die unter ihrem 
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Trainer Roland Geyer neben dem Meistertitel auch die Auszeichnung für die besten Torschüt-

zinnen für sich in Anspruch nehmen konnte. Torschützenkönigin wurde mit 24 Toren Romy 

Lehner, knapp dahinter mit 23 Toren wurde Johanna Rinnagl Vizetorschützenkönigin. Die 

Vorstände Ursula Niefnecker, Mario Schneider und Roland Geyer würdigten diese Leistun-

gen und zeichneten die beteiligten Sportler mit einem kleinen Präsent aus.

Die Fußballerinnen ergänzten den besinnlichen Teil durch ihre musikalischen Beiträge und 

trugen ein humorvolles Gedicht vor. Jugendliche der Basketballabteilung spielten den Be-

suchern den Ablauf eines Abends im Trainingslager vor, wenn offiziell schon Bettruhe ange-

ordnet ist. Humorvoll wurde dabei der Abteilungsleiter und andere Sparten auf die Schippe 

genommen. Mit dem Dank an alle im Verein engagierten Mitglieder, guten Wünschen für die 

Anwesenden und einem gemeinsamen Lied ging der offizielle Teil zu Ende. Bei der abschlie-

ßenden, reich bestückten Tombola konnten wieder viele Preise ergattert werden, die die 

Eichstätter Geschäftswelt dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt hatte.

Bei der vorweihnachtlichen Feierstunde der DJK Eichstätt standen wieder Ehrungen für die 

langjährige Treue zum Verein an. Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit erhielten die Ehrenur-

kunde Gabriele Czucka, Katharina Lewang, Maria Bauch, Alexander Walz, Girolamo Musci, 

Joachim Vögele und Reinhard Czucka. Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Anneliese Bauch, 

Gerda Grabisch, Marga Graf, Alfred Bemsel, Gerd Schneider und Johann Hofmeier geehrt. 

Für 50 Jahre bei der DJK Eichstätt erhielten Prof. Dr. Alfred Gläßer und Werner Grimm ihre 

Ehrennadeln. Für ihr besonderes Engagement zugunsten der Abteilung oder des Vereins er-

hielten Peter Eisele, Jürgen Frey, Stefan Goblirsch, Peter Hölzlwimmer, Alfons Niefnecker und 

Gerhard Ochsenkühn jeweils ein Geschenk. Bei allen Geehrten bedankten sich die Vorstände 

Ursula Niefnecker, Mario Schneider und Roland Geyer im Namen der DJK sehr herzlich.

Die Vorstände Mario Schneider (li.), Ursula Niefnecker und Roland Geyer (1. und 2. von re.) konnten 

wieder zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue zur DJK Eichstätt ehren.
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socialmedia
Die DJK in den sozialen Netzwerken
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Sollnau 22, Eichstätt - Tel. 0 84 21 /18 84 - www.kirschner-geraete.de

KIRSCHNER

Unsere starken Marken



trainingsplan
                                                                                                                                                      

Trainingsplan der DJK Eichstätt
Sommerhalbjahr 2020 (gültig ab 1.April 2020 bis 10.September 2020)
Änderungen nur nach Absprache mit dem Hallenbeauftragten möglich

___________________________________________________________________________
Abteilung Tag Zeit Ort Bemerkung
_________________________________________________________________________________
Aikido
alle Aktiven Mi 19.30- 21.00 Uhr Judohalle
_________________________________________________________________________________
Badminton
Junioren Di 18.30- 19.30 Uhr Schulzentrum H2 H3
Erwachsene Di 19.30- 21.00 Uhr Schulzentrum H1 H2 H3

Do 20.00- 22.00 Uhr Schulzentrum H1 H2 H3     
_________________________________________________________________________________
Basketball

                    

U8 Mi 15:30- 17:00 Uhr DJK-Halle
U10 Mi 17:00- 18:30 Uhr DJK-Halle

Fr 15:30- 17:00 Uhr DJK-Hale
U12 Di 17:00- 18:30 Uhr DJK-Halle

Fr 17:00- 18:30 Uhr DJK-Halle
U14 Mo 17:00- 18:30 Uhr DJK-Halle

Do 18:00- 19:30 Uhr Schulzentrum H2
U16 Mi 18:30- 20:00 Uhr DJK-Halle

Fr 18:30- 20:00 Uhr DJK-Halle
U18w Di 17:00- 18:30 Uhr Schulzentrum H1

Fr 17:00- 18:30 Uhr Schulzentrum H2
Hobby Di 18:30- 20:00 Uhr Schulzentrum H1
Herren Di 20:00- 22:00 Uhr DJK-Halle

Fr 20:00- 22:00 Uhr DJK-Halle
__________________________________________________________________________________
Bogenschießen
alle Aktiven Di 19.45- 21.00 Uhr Gymnastikraum

Sa 14.00- 16.00 Uhr Gymnastikaum  

_________________________________________________________________________________
Fußball

                 
U17-Juniorinnen Di 17.00- 18.30 Uhr Uni - Stadion

Fr 16.00- 17.30 Uhr Kunstrasenplatz  
__________________________________________________________________________________
Grappling/BJJ
alle Aktiven Mo 19.00- 20.30 Uhr Judohalle

Mi 18.00- 19.30 Uhr Judohalle
Sa 11.00- 12.30 Uhr Judohalle

__________________________________________________________________________________
Handball
Herren Mo 20:00- 22:00 Uhr DJK-Halle

Do 20:00- 20:00 Uhr DJK-Halle
Männl. C-Jgd. Mo 18:30- 20:00 Uhr DJK-Halle

Do 18:30- 20:00 Uhr DJK-Halle
Männl. D-Jgd. Mo 15:30- 17:00 Uhr DJK-Halle

Do 15:30- 17:00 Uhr DJK-Halle
Weibl. D-Jgd. Do 17:00- 18:30 Uhr DJK-Halle
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_________________________________________________________________________________

Kraftsport
alle Aktiven Mo 17.00- 20.00 Uhr Kraftraum

Mi 17.00- 20.00 Uhr Kraftraum
Fr 17.00- 20.00 Uhr Kraftraum

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Sportkegeln
Jugend Mi 16.00- 18.00 Uhr Kegelbahn Keller
Erwachsene Mo 17.00- 20.00 Uhr Kegelbahn Keller

Di 18.30- 21.00 Uhr Kegelbahn Keller
Mi 18.00- 21.00 Uhr Kegelbahn Keller
Do 16.30- 21.00 Uhr Kegelbahn Keller

__________________________________________________________________________________

Ju - Jutsu
alle Aktiven Mo 19.30- 22.00 Uhr Judohalle
__________________________________________________________________________________
Judo
Jugend Di 18.00- 19.30 Uhr Judohalle
Erwachsene Di 19.30- 21.00 Uhr Judohalle
Anfänger Do 18.00- 19.00 Uhr Judohalle
Kinder Fr 16.30- 18.00 Uhr Judohalle
Jugend Fr 18.00- 19.30 Uhr Judohalle
Erwachsene Fr 19.45- 21.30 Uhr Judohalle
_________________________________________________________________________________
Nordic Walking                  
Alle Aktiven Mi 18.00- 19.30 Uhr Buchenhüll (Parkplatz)     

Fr 18.00- 19.30 Uhr Buchenhüll (Parkplatz)     
__________________________________________________________________________________

Turnen/Gymnastik
Line Dance Mo 18.00- 19.00 Uhr Gymnastikraum (14-tägig)
Herzsportgruppe Di 18.30- 19.45 Uhr DJK - Halle
Wirbelsäulengymnastik Di 17.00- 18.00 Uhr Gymnastikraum
Bodystyling mit VHS Di 18.00- 19.00 Uhr Gymnastikraum
Yoga Mi 19.00- 20.00 Uhr  Gymnastikraum
Damengymnastik Do 17.30- 18.30 Uhr Gymnastikraum
__________________________________________________________________________________
Volleyball
Alle Aktiven Mo 19.00- 21.00 Uhr Schulzentrum H2 
Alle Aktiven Fr 19.00- 21.00 Uhr Schulzentrum H2   
__________________________________________________________________________________
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Übungsleiter gesucht!

Liebe Mitglieder und Freunde des DJK-sports, einige unserer langjährigen 

Übungsleiter können uns leider nicht mehr als Kursleiter im laufenden Sport-

betrieb zur Verfügung stehen. Deshalb suchen wir in zahlreichen

 Sportarten immer wieder neue Übungsleiter,

die sich im Sportbetrieb einbringen möchten.

Interesse???
Dann meldet euch bei den jeweiligen Abteilungen oder bei der 

Vorstandschaft (Vorstand@djk-eichstaett.de)

Die DJK Eichstätt wünscht allen 
Mitgliedern Gesundheit und

Wohlergehen!



AIKIDO   Martin Lacker, Egerländerweg 3, 85072 Eichstätt, 

   Tel. 08421/908841, e-mail: aikido@djk-eichstaett.de

BADMINTON  Dr. Stefan Maus, Kardinal-Schröffer-Str. 22, 85072 Eichstätt, 

   Tel. 08421/908460, e-mail: badminton@djk-eichstaett.de

BASKETBALL  Julian Reichardt, Marktgasse 18, 85072 Eichstätt, 

   Tel. 08421/9863284, e-mail: basketball@djk-eichstaett.de

BOGENSCHIEßEN Marlin Spörl, An der Herrmannsleite 2, 85072 Eichstätt 

   e-mail: bogenschiessen@djk-eichstaett.de

FUßBALL DAMEN Roland Geyer, Pater-Ingbert-Naab 14, 85072 Eichstätt

   Tel. 08421/4589, e-mail: fussball@djk-eichstaett.de

GRAPPLING/BJJ Daniel Romic

   e-mail: grappling@djk-eichstaett.de

HANDBALL  Lorenz Fieger, Zum Tiefen Tal 2, 85072 Eichstätt

   e-mail: handball@djk-eichstaett.de

JUDO   Maximilian Tratz/Daniel Pfuhler

   e-mail: judo@djk-eichstaett.de

JU-JUTSU  Heribert Sandner, Schumannstr. 30, 85080 Gaimersheim, 

   Tel. 08458/1360, e-mail: jujutsu@djk-eichstaett.de

KEGELN  Wolfgang Bamberger, Bachweg 1, 85072 Eichstätt, 

   Tel. 08421/2927, e-mail: kegeln@djk-eichstaett.de

KORONARSPORT Christiane Koller-P�ster, Gemmingenstr. 28, 85072 Eichstätt,  

   Tel. 08421/9862260, e-mail: koronarsport@djk-eichstaett.de

KRAFTSPORT  Reinhard Czucka, Antonistr. 3, 85072 Eichstätt, 

   Tel. 08421/7870, e-mail: kraftsport@djk-eichstaett.de

NORDIC-WALKING Uschi Niefnecker, Michael-Rackl-Str. 27, 85072 Eichstätt, 

   Tel. 08421/2389, e-mail: nordicwalking@djk-eichstaett.de

TENNIS   Alois Stiefenhofer, Jurahöhe 36, 91795 Dollnstein, 

   Tel. 08422/ 98926, e-mail: tennis@djk-eichstaett.de

TURNEN  Christiane Koller-P�ster, Gemmingenstr. 28, 85072 Eichstätt, 

   Tel. 08421/9862260, e-mail: turnen@djk-eichstaett.de

VOLLEYBALL  Barbara Wolter-Schönig, Dr. Hans-Hutter-Str. 51, 85072 Eichstätt,  

   Tel. 08421/907762, e-mail: volleyball@djk-eichstaett.de

SPARTENLEITER 
DER DJK EICHSTÄTT
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DJK Eichstätt e.V.		 DJK Eichstätt e.V.
  Schottenau 24			     Postfach 1111
  85072 Eichstätt	                		   85067 Eichstätt
  Tel 08421/902182		    e-mail: vorstand@djk-eichstaett.de
  Fax 08421/93230660		    homepage: www.djk-eichstaett.de

Geistlicher Beirat
  Christoph Wittman, 85072 Eichstätt, Telefon: 08421/50-516  
  e-mail: geistlicherbeirat@djk-eichstaett.de

Vorstände
  Ursula Niefnecker, Michael-Rackl-Str. 27, 85072 Eichstätt , Tel 08421/2389
  Mario Schneider, Schottenau 29e, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/
  Roland Geyer, Pater-Ingbert-Naab 14, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/4589

Schriftführer
  Gerhard Ochsenkühn, Sandweg 9, 85137 Walting, Tel. 08426582
  e-mail: schriftfuehrer@djk-eichstaett.de

Schatzmeisterin 
  Gisela Gradl, Clara-Staiger-Str. 12, 85072 Eichstätt, e-mai: kassenwart@djk-eichstaett.de
  Tel. 08421/2946

Vereinsarzt
  Dr. Manfred Liepold, Römerstraße 44, 85072 Eichstätt, Tel 08421/9003990

Beisitzer
Michael Niefnecker, Römerstr. 66, 85072 Eichstätt, Tel.: 0160/5573716 (Veranstaltungen)

   Stefan Goblirsch, Weißenburger Str. 6a, 85072 Eichstätt, Tel.: 08421/9376860 (Halle)
   e-mail: halle@djk-eichstaett.de

   Marcel Müller, Heidingsfelder Weg 33, 85072 Eichstätt, Tel.: 0173/8707106 (Busse)
   e-mail: bus@djk-eichstaett.de

   Gudula Hausner-Bittl, Am Anger 10, 85072 Eichstätt, Tel.: 08421/2413 (Sponsoring)
   e-mail: sponsoring@djk-eichstaett.de

   Julian Reichardt, Marktgasse 18, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/9863284
  (Echo, Veranstaltungen) e-mail: echo@djk-eichstaett.de

Hausmeister
 Sejad Ibrakovic, Tel. 0177/4772982 oder 08421/902182

Homepage
Lorenz Fieger, Zum Tiefen Tal 2, 85072 Eichstätt, e-mail: homepage@djk-eichstaett.de

DJK Gaststätte
Schottenau 24, 85072 Eichstätt, Tel. 08421/9094846

 

DIE WICHTIGSTEN ADRESSEN
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PARTNER 
DER DJK EICHSTÄTT



spk-in-ei.de

Zahlen 
ist einfach.

Weil man dafür nichts wei-
ter als das Handy braucht. 
Jetzt App* „Mobiles Bezah-
len“ runterladen.
* Für Android™ und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar.
  Android ist eine Marke von Google LLC
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